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(54) Vertikalwand für Paletten

(57) Die Erfindung bezieht sich auf ein Stützgestell
für auf einer Plattform (3), insbesondere einer Palette,
zu transportierende längliche Gegenstände (19), wobei

das Stützgestell ein Stützelement (18) zum Stützen der
Gegenstände (19) und ein mit dem Stützelement verbun-
denes Befestigungselement (17) zur Befestigung des
Stützgestells an der Plattform (3) aufweist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Stützgestell für auf ei-
ner Plattform zu transportierende Gegenstände.
[0002] Längliche Gegenstände, wie beispielsweise
längliche Pakete, können beim Transport auf Plattfor-
men, wie beispielsweise auf Paletten, nicht aufrecht hin-
gestellt werden, da sie während des Transports leicht
umfallen und dadurch beschädigt werden können. Daher
werden derartige längliche Gegenstände auf die Platt-
form gelegt. Nachteilig ist hierbei, daß diese Gegenstän-
de häufig so lang sind, daß sie über die Plattform hin-
ausragen, was den Transport und eine platzsparende
Anordnung mehrerer dieser Plattformen beispielsweise
in einem Container oder in einem Laderaum eines Last-
wagens erschwert.
[0003] Der Erfindung liegt daher die Aufgabe zu Grun-
de, ein Stützgestell für eine Plattform so auszubilden,
das auch längliche Gegenstände aufrecht stehend auf
dieser Plattform transportiert werden können, ohne daß
die Gefahr besteht, daß sie während des Transports um-
fallen und beschädigt werden.
[0004] Diese Aufgabe wird durch ein Stützgestell für
auf einer Plattform zu transportierende Gegen-stände
gelöst, wobei das Stützgestell ein Stützelement zum
Stützen der Gegenstände und ein mit dem Stützelement
verbundenes Befestigungselement zum Befestigen des
Stützgestells an der Plattform aufweist. Bevorzugt ist das
Stützelement im Gebrauch vertikal orientiert. Das Stütz-
element kann ein U-förmig gebogenes Rohr aufweisen,
wobei das Rohr bevorzugt mindestens eine Querstrebe
aufweist. Es besteht die Möglichkeit, daß das Stützge-
stell Haltebänder zum Halten der Gegenstände auf der
Plattform aufweist.
[0005] Das Befestigungselement weist bevorzugt Be-
festigungshaken auf, die so angepasst sind, daß sie im
Gebrauch in die Plattform greifen. Es kann vorgesehen
sein, daß zum Befestigen des Stützgestells an einer Pa-
lette, die mehrere Tragestreben aufweist, das Befesti-
gungselement Befestigungsschenkel aufweist, die so
ausgebildet sind, daß sie im Gebrauch zwischen Trage-
streben der Palette greifen und nicht in den Tragebereich
der Palette reinragen. Bevorzugt sind die Befestigungs-
haken so angeordnet, daß sie im Gebrauch Querstreben
der Palette, die quer zu den Tragestreben der Palette
angeordnet sind, umfassen.
[0006] Es kann vorgesehen sein, daß das Befesti-
gungselement eine Verbindungsschiene aufweist, an der
das Stützelement befestigt ist. Die Befestigungsschenkel
können senkrecht zur Befestigungsschiene verlaufen
und an dieser befestigt sein. Bevorzugt ist zumindest ein
Befestigungshaken an einem Befestigungsschenkel und
zumindest ein weiterer Befestigungshaken an der Ver-
bindungsschiene befestigt.
[0007] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in der
Zeichnung dargestellt und wird nachfolgend erläutert. Es
zeigen:

Fig. 1 eine Draufsicht auf eine erfindungsgemäße
Ausführungsform eines Stützgestells, das an
einer Palette befestigt ist,

Fig. 2 eine Seitenansicht der Palette,

Fig. 3 eine Schnittansicht des Stützgestells entlang
der Linie A-A in Fig. 1,

Fig. 4 die Schnittansicht des Stützgestells aus Fig. 3,
allerdings mit einem zu transportierenden Ge-
genstand,

Fig. 5 eine Seitenansicht des Stützgestells und

Fig. 6 eine Seitenansicht eines Teils des Stützge-
stells.

[0008] Fig. 1 zeigt eine Draufsicht auf eine erfindungs-
gemäße Ausführungsform eines Stützgestells 1, das an
einer bekannten üblicherweise verwendeten Palette 3
befestigt ist. Die Palette 3 weist Tragestreben 5 auf, auf
denen im Gebrauch die zu transportierenden Gegen-
stände lagern. Dazu senkrecht sind Querstreben 7 an-
geordnet. In Fig. 2, die eine Seitenansicht der Palette 3
betrachtet aus der Blickrichtung 9 darstellt, ist zu erken-
nen, daß die Querstreben 7 auf Klötzen 11 lagern. Die
Klötze 11 wiederum sind an Streben 13 befestigt, die
genauso ausgebildet sind, wie die Tragestreben 5 und
parallel zu diesen verlaufen. Die Palette 3 kann beispiels-
weise eine so genannte Europalette sein, die allgemein
bekannt ist, so daß hier auf weitere Ausführungen zur
Palette verzichtet wird.
[0009] In Fig. 3 ist eine Schnittansicht des Stützge-
stells 1 aus Fig. 1 entlang der Linie A-A dargestellt. Fig.
4 zeigt die gleiche Schnittansicht, allerdings mit einem
auf der Palette 3 angeordneten zu transportierenden
länglichen Gegenstand 19. Fig. 5 zeigt eine Seitenan-
sicht des Stützgestells 1 betrachtet aus der Blickrichtung
10. Das Stützgestell 1 weist ein Stützelement 18 und ein
Befestigungselement 17 auf. Das Stützelement 18, das
am besten in Fig. 5 zu erkennen ist, ist im Gebrauch
vertikal orientiert und dient als Stütze für hochkant auf
der Palette 3 lagernde längliche Gegenstände 19. An
dem Stützelement 18 können Haltebänder, beispielswei-
se Expandergummis, angebracht sein, die den längli-
chen Gegenstand 19 im Gebrauch umfassen und gegen
Verrutschen sichern. Das Stützelement 18 weist ein U-
förmig gebogenes Rohr 23 auf, deren Schenkel durch
eine Querstrebe 25 verbunden sind. Alternativ könnte
das Stützelement auch eine im Gebrauch vertikal orien-
tierte Stützwand sein.
[0010] Das Befestigungselement 17 weist zwei Befe-
stigungsschenkel 31 auf, die sich senkrecht zu und von
dem Stützelement 18 ausgehend erstrecken. Der von
dem Stützelement 18 wegzeigende Endabschnitt 12 des
jeweiligen Befestigungsschenkels 31 ist so abgeschrägt,
daß das Befestigen des Stützgestells 1 an der Palette 3
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erleichtert wird. Außerdem weist das Befestigungsele-
ment 17 Befestigungshaken 29 auf, wobei jeweils ein
Befestigungshaken 29 an dem jeweiligen Befestigungs-
schenkel 31 und ein weiterer Befestigungshaken 29 an
einer Verbindungsschiene 27 derart befestigt ist, daß die
Befestigungshaken 29 die Querstreben 7 der Palette 3,
wie in Fig. 3 und Fig. 4 dargestellt, umfassen.
[0011] Die Verbindungsschiene 27 ist in einem vergrö-
ßerten Ausschnitt in Fig. 6 dargestellt. Die Verbindungs-
schiene 27 ist treppenartig ausgebildet und weist zwei
rechte Winkel 28 und 30 auf, wobei die Befestigungs-
schenkel 31 des Befestigungselementes 17 mit dem
rechten Winkel 28 der Verbindungsschiene 27 und das
U-förmige Rohr 2.3 des Stützelementes 18 mit dem rech-
ten Winkel 30 der Verbindungsschiene 27 verschweißt
ist. Die Verbindungsschiene 27 und das Rohr 23 sind
derart ausgebildet, daß die Seite 32 des Winkels 28 der
Verbindungsschiene 27 mit der Seite 34 des Rohres 23,
die der Tragfläche der Palette 3 abgewandt ist, fluchtet.
[0012] Die Befestigungsschenkel 31 des Befesti-
gungselementes 17 sind derart bemessen, daß sie im
Gebrauch, das heißt, wenn die Befestigungshaken 29
die Querstreben 7 umfassen, nicht in den Tragebereich
der Palette 3 reinragen. Daher weisen die Befestigungs-
schenkel 31 eine geringere Stärke auf als die Querstre-
ben 7. Die Befestigungsschenkel 31 sind jeweils durch
Rechteckrohre gebildet, die, um zusammen mit einer Eu-
ropalette verwendet zu werden, beispielsweise eine Hö-
he von 20 mm aufweisen.
[0013] Das Stützgestell 1 kann aus Metall-, Kunststoff-
oder Holzelementen zusammengesetzt sein. Bevorzugt
besteht das Stützgestell 1 aus zusammengeschweißten
Eisenelementen.

Aufstellung der Bezugszeichen:

[0014]

1 Stützgestell
3 Palette
5 Tragestreben
7 Querstreben
9,10 Blickrichtung
11 Klotz
12 Endabschnitt eines Befestigungsschenkels
13 Streben
17 Befestigungselement
18 Stützelement
19 länglicher Gegenstand
23 U-förmiges Rohr
25 Querstrebe
27 Verbindungsschiene
28, 30 Winkel der Verbindungsschiene
29 Befestigungshaken
31 Befestigungsschenkel

Patentansprüche

1. Stützgestell für auf einer Plattform (3) zu transpor-
tierende Gegenstände (19) mit einem Stützelement
(18) zum Stützen der Gegenstände (19) und einem
mit dem Stützelment (18) verbundenen Befesti-
gungselement (17) zum Befestigen des Stützge-
stells (1) an der Plattform (3).

2. Stützgestell nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß das Stützelement (18) im Gebrauch
vertikal orientiert ist.

3. Stützgestell nach einem der Ansprüche 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, daß das Stützelement
(18) ein U-förmig gebogenes Rohr (23) aufweist.

4. Stützgestell nach Anspruch 3, dadurch gekenn-
zeichnet, daß das Rohr (23) mindestens eine Quer-
strebe (25) aufweist.

5. Stützgestell nach einem der Ansprüche 1 bis 4, da-
durch gekennzeichnet, daß das Stützgestell (1)
Haltebänder zum Halten der Gegenstände (19) auf
der Plattform (3) aufweist.

6. Stützgestell nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, daß das Befe-
stigungselement (17) Befestigungshaken (29) auf-
weist, die so angepasst sind, daß sie im Gebrauch
in die Plattform (3) greifen.

7. Stützgestell nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, daß zum Be-
festigen des Stützgestells (1) an eine Palette (3), die
mehrere Tragestreben (7) aufweist, das Befesti-
gungselement (17) Befestigungsschenkel (31) auf-
weist, die so ausgebildet sind, daß sie im Gebrauch
zwischen Tragestreben (5) der Palette (3) greifen
und nicht in den Tragebereich der Palette (3) rein-
ragen.

8. Stützgestell nach Anspruch 7 soweit rückbezogen
auf Anspruch 6, dadurch gekennzeichnet, daß die
Befestigungshaken (29) so angeordnet sind, daß sie
im Gebrauch Querstreben (7) der Palette (3), die
quer zu den Tragestreben (5) der Palette (3) ange-
ordnet sind, umfassen.

9. Stützgestell nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, daß das Befe-
stigungselement (17) eine Verbindungsschiene (27)
aufweist, an der das Stützelement (19) befestigt ist.

10. Stützgestell nach Anspruch 9 soweit rückbezogen
auf Anspruch 8, dadurch gekennzeichnet, daß die
Befestigungsschenkel (31) senkrecht zur Befesti-
gungsschiene (27) verlaufen und an dieser befestigt
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sind.

11. Stützgestell nach einem der Ansprüche 9 oder 10
soweit rückbezogen auf Anspruch 8, dadurch ge-
kennzeichnet, daß zumindest ein Befestigungsha-
ken (29) an einem Befestigungsschenkel (31) und
zumindest ein weiterer Befestigungshaken (29) an
der Verbindungsschiene (27) befestigt ist.

Geänderte Patentansprüche gemäss Regel 86(2)
EPÜ.

1. Stützgestell für auf einer Palette (3) zu transpor-
tierende Gegenstände (19) mit einem Stützelement
(18) zum Stützen der Gegenstände (19) und einem
mit dem Stützelment (18) verbundenen Befesti-
gungselement (17) zum Befestigen des Stützge-
stells (1) an der Palette (3), wobei das Befestigungs-
element (17) Befestigungshaken (29) aufweist, die
so angepaßt sind, daß sie im Gebrauch in die Palette
(3) greifen und daß sie im Gebrauch Querstreben
(7) der Palette (3), die quer zu Tragestreben (5) der
Palette (3) angeordnet sind, umfassen, und wobei
das Befestigungselement (17) eine Verbindungs-
schiene (27) aufweist, an der das Stützelement (19)
befestigt ist, dadurch gekennzeichnet, daß das
Befestigungselement (17) Befestigungsschenkel
(31) aufweist, die so ausgebildet sind, daß sie im
Gebrauch zwischen die Tragestreben (5) der Palette
(3) greifen und nicht in einen Tragebereich der Pa-
lette (3) reinragen, wobei die Befestigungsschenkel
(31) senkrecht zur Verbindungsschiene (27) verlau-
fen und an dieser befestigt sind und wobei zumindest
ein Befestigungshaken (29) an einem der Befesti-
gungsschenkel (31) und zumindest ein weiterer Be-
festigungshaken (29) an der Verbindungsschiene
(27) befestigt sind.

2. Stützgestell nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß das Stützelement (18) im Gebrauch
vertikal orientiert ist.

3. Stützgestell nach einem der Ansprüche 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, daß das Stützelement
(18) ein U-förmig gebogenes Rohr (23) aufweist.

4. Stützgestell nach Anspruch 3, dadurch gekenn-
zeichnet, daß das Rohr (23) mindestens eine Quer-
strebe (25) aufweist.

5. Stützgestell nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, daß das Stützgestell (1)
Haltebänder zum Halten der Gegenstände (19) auf
der Palette (3) aufweist.

5 6 



EP 1 760 001 A1

5



EP 1 760 001 A1

6



EP 1 760 001 A1

7



EP 1 760 001 A1

8



EP 1 760 001 A1

9



EP 1 760 001 A1

10


	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

